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S E H R  G E E H R T E  DA M E N  U N D  H E R R E N , 
L I E B E  G Ä S T E

ein Blick in das aktuelle Kinopro-
gramm mit seinen zahlreichen 

Science-Fiction- 
Filmen zeigt  
uns spannende  
Szenarien für  
die Stadt der  
Zukunft. Ob 

fliegende Autos, Roboter als neue 
Menschen, digitale Parallelwelten 
oder Häuser, die unter Wasser  
oder hoch im Himmel liegen –  
der Fantasie der Filmemacher 
scheinen keine Grenzen gesetzt. 
Doch wie sieht die Stadt von mor-
gen tatsächlich aus, wenn man 
ihre heutigen Bewohner befragt? 
Wie können Städte intelligen-
ter und ökologischer gestaltet 
werden, wenn sie gleichzeitig 
den zahlreichen Herausforderun-
gen von Bevölkerungswachstum, 
Wohnungsknappheit und Gentri- 
fizierung begegnen müssen? Wie 
wollen wir künftig zusammen  
leben, wohnen und arbeiten und 
wie sieht gelungene Integration 
aus? Was kann Kunst und Kultur 
für eine Stadt leisten?

Bewohner, Besucher, Pendler – so 
unterschiedlich wie die Menschen, 
die in ihr verkehren, sind auch die 
Ansprüche an eine Stadt und die 
sich daraus ergebenden Heraus-

forderungen sind zahlreich und 
komplex. Einige davon sind für uns 
alle täglich sicht- und spürbar, wie 
die steigende Wohnungsknappheit 
und das anschwellende Verkehrs- 
aufkommen. Andere hingegen 
stellen einen langsamen Prozess 
dar, den es möglichst frühzeitig zu 
erkennen gilt. Die erhöhte Um-
weltbelastung ist nur ein Beispiel.

Renommierte Experten wie  
Stadtsoziologen, Kulturschaffende 
und Architekten sowie inter-
essierte Bewohner haben sich 
den eingangs erwähnten Fragen 
angenommen und viele innova-
tive und kreative Lösungen einge-
bracht. Ich freue mich, dass wir 
Ihnen diese heute vorstellen und 
über sie diskutieren dürfen. Der 
Antwort, wie wir zusammenleben 
wollen, ob wir irgendwann viel-
leicht doch in fliegenden Autos  
reisen und in sprechenden Häus-
ern leben werden, kommen wir 
heute vielleicht ein wenig näher – 
und ich blicke gespannt der  
Antwort entgegen.

Und nun wird es ZEIT für Ihre Stadt!

Dr. Rainer Esser 
Geschäftsführer, ZEIT Verlagsgruppe
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0 9 .45  U H R B E G R Ü S S U N G 	�  4

 SESSION 1 
LEBEN IN DER STADT – FREIRÄUME, BÜRGER- 
BETEILIGUNG UND NACHHALTIGE MOBILITÄT 

	�

10 .0 0  U H R EIN GES PR ÄCH ÜBER GENTRIF IZ IERUNG ,  KREATIVITÄT UND 
KULTUR IN DER S TADT

�

10 . 3 0  U H R S PRECHS TUNDE :  20 F R AGEN AUS DEM PUBLIKUM AN MIKE JOS EF

ONE- ON- ONE :  URBANE MOBILITÄT –  NACHHALTIG VON A NACH B 

6

1 1 . 1 5  U H R K A F F E E PAU S E  �

 SESSION 2 
SOZIOLOGIE DER STADT: ÜBER MIGRATION,  
INTEGRATION UND HEIMAT 

	�  8

1 1 . 3 0  U H R ONE- ON- ONE :  WER S IND E IGENTLICH UNS ERE NACHBARN? �

1 1 . 5 0  U H R TALK:  M IGR ATION UND ARMUT R ICHTIG BEGEGNEN     � 1 0

12 . 10  U H R ONE- ON- ONE :  WAS SCHULE ZUR INTEGR ATION BE ITR ÄGT          � 1 1

12 . 4 0  U H R ONE- ON- ONE :  MUS IK ,  IDENTITÄT UND HE IMAT        �

1 3 .0 0  U H R ZE IT  FÜR DE INE S TADT –  DER IDEENWET TBEWERB 	� 1 2

1 3 . 1 5  U H R M I T TAG S PAU S E  �

14 .0 0  U H R #D18 :  F R ANKFURT S PRICHT –  BÜRGER IM D IALOG 	� 1 4

SESSION 3
ARCHITEKTUR DER STADT:  
WIE WIR WOHNEN UND ARBEITEN WOLLEN 

	�

14 . 20  U H R ONE- ON- ONE :  D IG ITALE TE ILHABE -  M ITGES TALTUNG NEU DENKEN 	�

14 . 5 0  U H R LIGHTNING TALK:  WOHNEN AUF ACHT QUADR ATMETERN 	�

15 . 10  U H R TALK:  WAS BAUEN S IE  DA E IGENTLICH? E IN GES PR ÄCH  
ÜBER DAS ZUSAMMENS PIEL VON ARCHITEK TUR UND ARBEIT

	� 1 6

15 . 4 0  U H R ZEIT FÜR DEINE STADT – GESAMTPREISTRÄGER & PREISVERLEIHUNG 	� 1 7

16 .0 0  U H R E N D E  �



B E G R Ü S S U N G  ·  0 9 . 4 5  U H R

J U VA L  D I E Z I G E R  
Vors tand ,  Ho lzmarkt  25  eG

Juval Dieziger ist ein Visionär mit Bodenhaftung.  
Er hatte die Idee, inmitten Berlins ein Dorf zu bauen. 
Das ist ihm gelungen – im Jahr 2017 eröffnete  
der »Holzmarkt«. Juval Dieziger stammt aus dem  
Emmental in der Schweiz, hat Koch gelernt, Kellner 
und Schauspieler.

A N S E L M  W E B E R  
In t endant ,  S chauspi e l  Frankfur t

Anselm Weber, seit 2017 geschäftsführender Intendant 
des Schauspiels Frankfurt, begann seine Karriere an den 
Münchner Kammerspielen. Dort erhielt er 1990 für seine 
erste Inszenierung »Der Minderleister« von Turrini den  
Regiepreis der Bayerischen Theatertage. Im Anschluss war 
er u.a. Intendant der Schauspiele Essen und Bochum.

F R A N Z I S K A  N O R I   
Direktor in ,  Kuns tvere in  Frankfur t 

Franziska Nori ist Direktorin des Frankfurter Kunstvereins. 
Sie kuratiert und präsentiert Ausstellungen einer jungen  
international aufstrebenden Künstlergeneration. Der 
Frankfurter Kunstverein hat sich unter ihrer Leitung zum 
zentralen Ort für Kunsttrends und Zukunftsthemen  
entwickelt.

E I N  G E S P R ÄC H  Ü B E R  G E N T R I F I Z I E R U N G ,  
K R E AT I V I TÄT  U N D  K U L T U R  I N  D E R  S TA D T 

1 0 . 0 0  U H R

D R .  M A R K  S C H I F F H AU E R

Geschäftsführer, 
ZEIT Konferenzen 

M o d e r a t i o n

C H R I S TO P H  A M E N D

Chefredakteur, 
ZEITmagazin 4
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LEBEN IN 
DER STADT – 
FREIRÄUME, 

BÜRGER-
BETEILIGUNG 

UND NACH-
HALTIGE  

MOBILITÄT
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M I K E  J O S E F   
Stadtra t  und  Dezernent  für  P lanen  und Wohnen ,  

Frankfur t  am Main

Mike Josef ist seit dem 15. Juli 2016 Dezernent für  
Planen und Wohnen der Stadt Frankfurt am Main.  
Von 2011 bis zu seiner Wahl in den Magistrat war er 
Stadtverordneter der SPD-Fraktion im Frankfurt Römer 
und arbeitete als Organisationssekretär beim DGB in 
Südosthessen.

FA B I A N  S I M M E R    
Digi ta l  Off i c er ,  SEAT S .A . 

Fabian Simmer startete 2008 bei SEAT S.A. im Bereich 
Commercial/Marketing. Daraufhin war er für den 
Vorstand als Generalsekretär tätig. Von 2013 bis 2016 
leitete er global die Brand Experience-Abteilung  
im Bereich Marketing. Seit Juni 2016 ist er Director 
of Digitalization bei SEAT S.A.

S P R E C H S T U N D E : 
2 0  F R AG E N  AU S  D E M  P U B L I K U M  A N  M I K E  J O S E F 

1 0 . 3 0  U H R

O N E - O N - O N E : 
U R B A N E  M O B I L I TÄT  –  N AC H H A L T I G  V O N  A  N AC H  B

A N D R E A S  H O R C H L E R

Director of Communication, Frankfurt School of Finance 
& Management und ehemaliger Auslandskorrespondent 
und Studioleiter der ARD in Washington
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S E S S I O N  1 

Kraftstoffverbrauch SEAT Arona 1.0 Eco TSI Start & Stop, 70 kW (95 PS): innerorts 6,1, außerorts 4,2, kombiniert 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen: 
kombiniert 111 g/km. CO2-Effizienzklasse: B. 1 SEAT Arona Reference 1.0 EcoTSI Start&Stop, 70 kW (95 PS), auf Grundlage der unverbindlichen Preisempfehlung von 13.689,08 €, zzgl. 
Überführungskosten: 115,00 € (zzgl. MwSt.) monatl. Leasingrate bei 48 Monaten Laufzeit und jährlicher Laufleistung von bis zu 15.000 km. 0 € Sonderzahlung. Ein Angebot der SEAT Leasing, eine 
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot gilt nur für gewerbliche Kunden ohne Großkundenvertrag und ist nur bis zum 30.06.2018 
gültig. Bei allen teilnehmenden SEAT Partnern in Verbindung mit einem neuen Leasingvertrag bei der SEAT Leasing. Die individuelle Höhe der Leasingrate kann abhängig von der Netto-UPE, Laufzeit und 
Laufleistung sowie vom Nachlass variieren. Bonität vorausgesetzt. ² Optional ab Ausstattungsvariante Style. ³ Bei allen teilnehmenden SEAT Partnern in Verbindung mit einem neuen Leasingvertrag mit 
der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 0,99 € (zzgl. MwSt.) mtl. Servicerate für die Dienstleistung Wartung & Verschleiß bei 
einer Gesamtlaufleistung von bis zu 30.000 km für den SEAT Arona. Bei einer Gesamtlaufleistung von bis zu 60.000 km beträgt die monatliche Rate 14 € (zzgl. MwSt.). Abweichende Staffelpreise bei 
höheren Gesamtlaufleistungen. Dieses Angebot ist nur bis zum 30.06.2018 gültig und nur für gewerbliche Kunden mit und ohne Großkundenvertrag. Ausgenommen sind Taxi-/Mietwagenunternehmen 
und Fahrschulen. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Intelligenz sagt Innovation.
Vernunft sagt Nachhaltigkeit.
Ich sage willkommen, Zukunft.

SEAT Arona.
Mit Business Leasing 
ab 115 € mtl.1

seat.de/business

Mit dem SEAT Arona bringen Sie viele 
Wünsche souverän unter ein Dach. 
Denn der City-Crossover verbindet 
moderne Technologien wie Toter-Winkel- 
und Ausparkassistent2, Voll-LED-Schein-
werfer2 und Parklenkassistent2 mit groß-
zügigen 400 Liter Gepäckraumvolumen. 
SEAT FOR BUSINESS. 
Ihre Ziele sind unser Antrieb.

Ab 0,99 €3 mtl. sorgenfrei unterwegs mit Wartung & Verschleiß.  Zuverlässige Mobilität 
zu gleichbleibend günstigen Raten.



T I L L  B E H N K E     
Gründer  und  Geschäf t s führer ,  neben an .de  

Till Behnke ist Gründer und Geschäftsführer von  
nebenan.de: Das soziale Netzwerk für echte Nachbarn 
verbindet zwei Jahre nach Start knapp eine Million 
Menschen in einer von 6.000 Nachbarschaften  
zwischen Flensburg und Rosenheim und seit Ende 
2017 bereits 200 Nachbarschaften in Paris. 

O N E - O N - O N E :  
W E R  S I N D  E I G E N T L I C H  U N S E R E  N AC H B A R N ? 

1 1 . 3 0  U H R

S A S C H A  C H A I M OW I C Z 

Verantwortlicher Redakteur, 
ZEITmagazin Frankfurt
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SOZIOLOGIE 
DER STADT: 

ÜBER  
MIGRATION, 

INTEGRATION 
UND HEIMAT

S E S S I O N  2



A N N A  S C H E U E R M A N N      
Kurator in  »Making  Heimat« ,  

Deut s ches  Archi t ek turmuseum  

Anna Scheuermann studierte Architektur an der  
TU Darmstadt und der Tec de Monterrey in Querétaro, 
Mexiko, bevor sie 2006 ihre Tätigkeit als freie Kuratorin 
begann. Unter anderem war sie verantwortlich für die 
Ausstellung »Making Heimat« im Jahr 2016/2017. 

D R .  N A I M E  C A K I R      
Postdoktorandin, Institut für Studien der Kultur und 

Religion des Islam, Goethe-Universität  Frankfurt    

Naime Cakir arbeitet seit 2013 als Postdoktorandin am 
Institut für Studien der Kultur und Religion des Islam 
an der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität Frankfurt 
am Main. Sie engagiert sich seit mehr als 20 Jahren in 
interreligiösen und interkulturellen Dialogforen.

TA L K :  
M I G R AT I O N  U N D  A R M U T  R I C H T I G  B E G E G N E N       

1 1 . 5 0  U H R
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M A N U E L  J .  H A R T U N G 

Ressortleiter ZEIT-CHANCEN, DIE ZEIT; 
Herausgeber, ZEIT CAMPUS 



H E I K E  S C H L E Y       
Direktor in  Fre i ligra t hschule  Frankfur t  

Heike Schley ist Autorin mehrerer Zeitschriftenartikel 
zum Thema Veränderungsprozesse und Teambildung 
und hat mehrjährige Erfahrung als Referentin zu den 
Themen Veränderungsprozesse, Inklusion und Teambil-
dung in verschiedenen deutschen Bundesländern und 
in Österreich.

M O S E S  P E L H A M       
Gründer ,  3p    

Der Frankfurter Produzent, Autor, Rapper und Label- 
betreiber Moses Pelham arbeitet seit nunmehr  
29 Jahren hinter den Reglern. Moses Pelham ist Kopf 
des Trios GLASHAUS.

O N E - O N - O N E :  
WA S  S C H U L E  Z U R  I N T E G R AT I O N  B E I T R ÄG T            

1 2 . 1 0  U H R

O N E - O N - O N E :  
M U S I K ,  I D E N T I TÄT  U N D  H E I M AT               

1 2 . 4 0  U H R

C H R I S TO P H  A M E N D

Chefredakteur, 
ZEITmagazin 

M A N U E L  J .  H A R T U N G 

Ressortleiter ZEIT-CHANCEN, DIE ZEIT; 
Herausgeber, ZEIT CAMPUS 
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Z E I T  F Ü R  D E I N E  S TA D T  –   
D E R  I D E E N W E T T B E W E R B        

1 3 . 0 0  U H R

Der Ideenwettbewerb »ZEIT für Deine Stadt« widmet sich aus  
gesellschaftspolitischer Perspektive aktuellen Fragestellungen rund  
um die Stadt der Zukunft. Wir suchen Ihre Ideen und prämieren  
die besten auf der Konferenz am 7. Juni in Frankfurt. Dabei 
geht es um folgende Fragestellungen: Wie wollen wir zusammen 
leben? Wie gestalten wir Städte und Mobilität nachhaltig und intel- 
ligenter? Und wie wollen wir wohnen und arbeiten?

Alle, die sich mit Ideen und Projekten für eine bessere Stadt der 
Zukunft engagieren, sind aufgerufen, sich mit ihren Vorstellungen zu 
bewerben. Der Ideenwettbewerb ist für jede Form des Engagements 
offen: vom Start-up bis zur Forschungseinrichtung, von Bürgern und 
Bürgerinitiativen, bis zur kulturellen Einrichtung. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Reichen Sie uns bis zum 15. Mai Ihre Vorschläge unter 
www.convent.de/stadt ein. Diese werden von einem Kuratorium  
aus renommierten Wissenschaftlern, Designern und Experten aus  
der Wirtschaft bewertet. Aus allen Einsendungen zu den drei  
Themenschwerpunkten »Soziologie der Stadt«, »nachhaltige Stadt« 
sowie »urbane Architekturen« wählt die Jury die drei besten Ideen 
aus, die im Rahmen der Konferenz »ZEIT für Deine Stadt« vorgestellt 
und prämiert werden. Der Gesamtsieger erhält ein Preisgeld von 
10.000 Euro.
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IDEEN  
GESUCHT  FÜR 

DIE STADT  
VON MORGEN



F R A N C E S C A  B R I A     
Chi e f  Techno log y  and  Digi ta l  Innovat ion  Off i cer ,  

Barce lon a  Ci ty  Counce l   

Francesca Bria is an adviser for the European Commis- 
sion on Future Internet and Innovation Policy and she 
is leading the DECODE project on data sovereignty  
in Europe. She is currently the Commissioner of Digital  
Technology and Innovation for the city of Barcelona.

VA N  B O  L E - M E N T Z E L      
Gründer ,  Tinyhouse  Univers i ty  

Aktuell  trägt mit der 100 Euro-Wohnung einen  
konstruktiven Beitrag zur Wohnkulturdebatte bei .  
Im November 2016 erschien sein neuestes Buch  
»Der Kleine Professor« (Ecowin) .  2017 kuratierte 
Le-Mentzel den Bauhaus Campus im Bauhaus-Archiv / 
Museum für Gestaltung. 

O N E - O N - O N E :  
D I G I TA L E  T E I L H A B E  –  M I TG E S TA L T U N G  N E U  D E N K E N       

1 4 . 2 0  U H R

L I G H T N I N G  TA L K : 
W O H N E N  AU F  AC H T  Q UA D R AT M E T E R N       

1 4 . 5 0  U H R

# D 1 8 :  F R A N K F U R T  S P R I C H T  – 
P H I L I P  FA I G L E  I M  D I A L O G  M I T  B Ü R G E R N            

1 4 . 0 0  U H R

P H I L I P  FA I G L E  

Leiter des Ressorts #D18,  
DIE ZEIT 

M o d e r a t i o n

P E T R A  P I N Z L E R

Redakteurin Politik, 
Hauptstadtbüro, DIE ZEIT 
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P a r t n e r :

G20meets
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S E S S I O N  3 

ARCHITEKTUR 
DER STADT: 

WIE WIR  
WOHNEN UND 

ARBEITEN 
WOLLEN  

S E S S I O N  3



B E N  VA N  B E R K E L      
Archi t ek t ,  FOUR Frankfur t ;  Gründer ,  UNStudio  

In 1988 Ben van Berkel and Caroline Bos set up an 
architectural practice in Amsterdam, extending their 
theoretical and writing projects to the practice of 
architecture. UNStudio presents itself as a network of 
specialists in architecture, urban development and 
infrastructure. Current projects include the design for 
Doha's Integrated Metro Network in Qatar and Four, 
a large-scale mixed-use project in Frankfurt. Currently 
he holds the Kenzo Tange Visiting Professor's Chair at 
Harvard University Graduate School of Design.

TA L K : 
WA S  B AU E N  S I E  DA  E I G E N T L I C H ?  E I N  G E S P R ÄC H  Ü B E R 
DA S  Z U S A M M E N S P I E L  V O N  A R C H I T E K T U R  U N D  A R B E I T       

1 5 . 1 0  U H R

M o d e r a t i o n

P E T R A  P I N Z L E R

Redakteurin Politik, 
Hauptstadtbüro, DIE ZEIT 
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Z E I T  F Ü R  D E I N E  S TA D T 
G E S A M T P R E I S T R ÄG E R  &  P R E I S V E R L E I H U N G        

1 5 . 4 0  U H R

Liebe Gäste,

 

an dieser Stelle fragen wir Sie nach Ihrer Meinung.

Stimmen Sie über die drei vorgestellten Ideen ab und entscheiden Sie,  
wer als Gesamtpreisträger des Ideenwettbewerbs »ZEIT für Deine Stadt« 
nach Hause geht!
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B E W E R B U N G S - 
S C H LU S S   

1 5 .  M A I  2 0 18

10.000  E U RO  
P R E I S G E LD



V e r a n s t a l t u n g s o r t :

jugend-kultur-kirche sankt peter 
Bleichstraße 33, 60313 Frankfurt am Main 

A n s p r e c h p a r t n e r  f ü r  R ü c k f r a g e n :

Sascha Radewald, Projektleiter 
Telefon 069 79 40 95 – 71 

sar@convent.de

Michael Gassmann, Besucherbetreuung 
Telefon 069 79 40 95 – 65 

mg@convent.de

A n m e l d u n g :

www.convent.de/stadt

O f f i z i e l l e r  
D r u c k p a r t n e r :

I n  K o o p e r a t i o n 
m i t :

C r e d i t s :

Ben van Berkel: © elszweerink
Sascha Chaimowicz: @ Kirchknopf & Grambow

Philip Faigle: © Vera Tammen
Stefan Hantel: © Matthias Hombauer

Van Bo Le-Mentzel: © CC BY-SA Martin Kraft
Moses Pelham: © 2017 Katja Kuhl

Petra Pinzler: © Nicole Sturz
Anna Scheuermann: © Kirsten Bucher

E x k l u s i v e r 
P a r t n e r :


